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Klaus Schenck

Anastasija Specht
Redaktionsmitglieder
Auf den Jugendseiten der nächsten Monate schreiben Redaktionsmitglieder, weshalb sie sich bei
der „Financial t(’a)ime” engagieren.

Ich mache bei der Schülerzeitung mit, ...

.... weil es mir sehr viel Spaß macht
mit dem Computer zu arbeiten,
und es mich interessiert, auch ein-
mal zu sehen, wie man bei einer
Zeitung das Layout gestaltet. Au-
ßerdem kann man durch die Zu-
sammenarbeit sehr viel für das zu-
künftige Berufsleben lernen.
Sabrina Häfner
(Layouterin der dritten Ausgabe)

... weil ich Spaß daran habe, etwas
zu machen, was andere begeistert
und mich interessiert. Die Schüler-
zeitung gibt mir die Möglichkeit, viel
Neues zu lernen und etwas Sinnvol-
les zu tun.

Katharina Steinmeyer

In diesem Monat rückt die
„Financial T(’a)ime”, die Schüler-
zeitung der Kaufmännischen
Schule Tauberbischofsheim, ih-
ren „Deutschland-Preis” des
„Spiegel“ zum Sonderthema
„Energie” in den Mittelpunkt.
Den Preis nahmen Florian Geiger
und Katharina Englert im Ham-
burger Spiegel-Verlagsgebäude
entgegen. Verantwortlich für die
Artikelauswahl sind wie immer
Anastasija Specht (Chefredakteur-
in) und Klaus Schenck (beraten-
der Lehrer).
Internet:
www.schuelerzeitung-tbb.de

In der Einführungsklasse des Wirt-
schaftsgymnasiums Tauberbi-
schofsheim führten die Klassen 11/
1 und 11/2 ein Projekt durch, gelei-
tet von Physiklehrerin Jutta Jurke-
witz, über Maßnahmen und Möglich-
keiten zur Energieeinsparung an der
Schule. Schließlich verfassten die
Schüler einen Artikel für die Schü-
lerzeitung „Financial T(’a)ime”. Ganz
unerwartet erhielten sie die Mitteilung,
dass der Bericht beim 11. Schüler-
zeitungswettbewerb des Spiegel-Ver-
lags in der Kategorie „Schüler-Po-
wer: Was macht ihr mit Energie?”
gewonnen hatte und somit zwei Ver-
fasser zu einem dreitägigem Auf-
enthalt mit Preisverleihung nach
Hamburg eingeladen wurden.
Florian Geiger und Katharina
Englert traten die Reise in die Han-
sestadt an, wo sie auf die anderen
Gewinner aus ganz Deutschland
trafen, die größtenteils aus Bayern
und Baden-Württemberg stamm-
ten. Eine Stadtführung „ab durch
die Mitte” dauerte bis in den Abend
hinein, wobei die fast 60 Gewinner
in mehrere Gruppen aufgeteilt wur-
den.
Florian Geiger und Katharina Eng-
lert  waren beeindruckt von Ham-
burgs Geschichte und der Einzigar-
tigkeit der Speicherstadt. Beim ge-
mütlichen auslkang in einer Bar er-
fuhren sie, dass durch den Wettbe-
werb Kosten in Höhe von 100 000
Euro entstanden sind.
Zu Gast waren Geiger und Englert
bei der wöchentlichen Heftkritik der
Spiegel-Redakteure. Da jedoch der
Platz im Konferenzraum nicht annä-
hernd ausreichte, mussten sie die
Runde über eine Videoschaltung in
einem Nebenraum verfolgen. Blatt-
kritikerin Maren Lachmund, mehr-
fache Preisträgerin beim Schülerzei-
tungswettbewerb, sprach ihr Lob
aus für die neu erschienene Ausga-
be („Die ungeliebten Nachbarn –
Wie die Polen Europa nerven”), kri-
tisierte aber vor allem die Verwen-
dung klischeehafter Schlagzeilen der
Klatschpresse wie beispielsweise
Paris Hiltons Gefängnisaufenthalt.
Anschließend wurden die Themen
der nächsten Ausgabe von den ver-
schiedenen Redakteuren vorgestellt.
Parallel angeboten wurden verschie-
dene Workshops, die sich mit den
Themen Heftinhalt, Layout, Repor-
tage, Interview und Foto befassten.
Florian Geiger und Katharina Eng-
lert entschieden sich für den Foto-
workshop. Von der Ausführung
waren die beiden etwas enttäuscht,
da ihnen zumeist nur rechtliche As-
pekte aufgeführt wurden und kaum
auf die Fotografie an sich eingegan-
gen wurde.
Es folgte eine Podiumsdiskussion
zum Thema „Gewalt an Schulen”,
an der auch drei Hamburger Schul-
rektorinnen teilnahmen. Professor
Pfeiffer lieferte durch seine umfas-
senden Studien plausible Gründe,
dass Gewalt durch Medien verur-

Deutschlands „Energie“-Sieger
Schülerzeitung „Financial T(’)aime“ erhielt eine Auszeichnung in Hamburg

sacht werde und vor allem Haupt-
schulen als soziale Brennpunkte
unter diesem Problem litten. Ute
Erdsiek-Rave, Kultusministerin von
Schleswig-Holstein, vertrat den
Standpunkt, dass keinesfalls nur
ausländische Kinder und Jugendli-
che für die Ausübung der Gewalt
verantwortlich seien.
Den Höhepunkt des Aufenthalt in
Hamburg bildete von allen mit

Spannung erwartete Preisverlei-
hung. Über 30 Geldpreise erhielten
die Gewinner der verschiedenen Ka-
tegorien. Da die Tauberbischofshei-
mer mit ihrem Beitrag „Energie-
sparprojekt” beim Sonderthema
„Energie” den ersten Platz belegten,
also den „Deutschland-Preis” hol-
ten, bekamen sie zusätzlich zu den
600 Euro Siegprämie für die Schü-
lerzeitung einen Buchgutschein, den

Spiegel-Chefredkateur Stefan Aust
überreichte, sowie zehn Eintrittskar-
ten für den Europapark in Rust von
der EnBW durch Pressesprecher
Ulrich Schröder, der damit das En-
gagement bei der Energieeinspa-
rung würdigte.
Eine Barbecue-Party wurde von der
Schülerband „Peachbox” musika-
lisch umrahmt. Nun bot sich die
Gelegenheit, Schülerzeitungen mit

den anderen Gewinnern auszutau-
schen, um Einblicke in deren Arbei-
ten zu erhalten.
Mit einer Stadtrundfahrt bei strah-
lendem Sonnenschein schlossen
Florian Geiger und Katharina Eng-
lert ihren Hamburg-Aufenthalt ab.
Sie waren froh, dass sie durch das
Energiesparprojekt nicht nur einen
Beitrag zum Umweltschutz leisten,
sondern auch Erfahrung bei einem
solchen Wettbewerb sammelten.

Gruppenfoto: Das Siegerbild wird gemacht (von links): Spiegel-ChefredakteurStefan Aust, Florian Geiger,
Katharina Englert und EnBW-Pressesprecher Ulrich Schröder. Repro: PLATTFORM

... weil ich mich dadurch weiterbil-
den und weiterentwickeln möchte.
Ich hoffe, mehr über meine Stär-
ken und Schwächen zu erfahren und
Erfahrungen zu sammeln, die mir im
zukünftigen Berufsleben hilfreich sein
werden.

Julia Spiesberger

Nummer eins: Katharina Englert
ist stolz auf den Preis für die Schü-
lerzeitung.          Repro: PLATTFORM


